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AusdemKathause.Inderkommenden
WochehältderSadtratamMittwoch,
Brunnerstagu .d .Freitagjedesmalam
10UhrvormittagsSitzungenab .Der
Gemeinderat,tritt indieserWocheam
Freitagden1 .Juninachmittagsu .zw.
zumerstenMaleimheurigenSommer
umhalbfünfzueinerSitzungzu¬
. Aufder Tagesordnungstehen
bisjetzt17Stücke,darunterdasDetail¬
projektfürdenBaueinesAmtshau¬
es im2 .BezirkunddieErbauungkranken¬einesHausesim2 .Bezirk ,Jeden¬
fallswirdsichderGemeinderatindieser
SitzungauchmitderVerifikationder
kürzlichstattgefundenenGemeinde,
ratswahlenbefassen .AmDienstag
den29 .§ .findet ,wiebereitsgemeldet.
dieGedächtnismesseinAppenstatt ,
anwelcherdieVertreterderGemeinde
Wieteilnehmen ,am31 .wirddie
partenanlage,aufdemMortenplatz
in Zwischenbrückeneröffnetwerden.
Am6 .Juniivormittags10Uhrwird
am .Dr .BürgerdieEröffnungdes
MariaJosephaParkesvornehmen
am20. ,bezw.21 .JunifindetdieEröff¬
nunghinweisungundEröffnungdes
ErweiterungsbauesfürdasKinderloschig
in BadFallgleichzeitigmitdem
50jährigenBestandedieserAnstaltstatt
u .EndezumwirddieBesichtigung
desLagerkellersdesWienerRathaus,
Kellers in Goldkirchensowie
dieInbetriebsetzungderFontaine
illuminenseerfolgen .
zurBeratungdesneuenGewerbe¬

gesetzes der Taxierermeister
VerbandhatfolgendeResolution

beschlossen:dieLeitungdesöster¬
TachezierermeisterVerbandes
schriftbezüglichdesinderSitzung
vom 28 .Mai im Parlamente von
dem ,demPolenklubeangehörigen
AbgeordnetenHerrnv .Abrahamo¬
michgestellten undvonandern
ebenweniggewerbefreund¬
lichen Abgeordnetendurchdie
Abstimmung angenommenen
Antrag ,der eineVerschlesung
des Gewerbegesetzesbezweckt
ihre vollste Entrüstungaus
und hofft ,daß durchenergi¬
sches EingreifenundStellung
einesdiesbezüglichenAntrages
der gewerbefreündlichenAbge¬
ordneten die Beratung des
Gewerbegesetzes noch vorder
ersten Lesungder Vorlageüber¬
das Übereinkommenmitder
Nordbahngesellschaft,dieVer¬
staatlichungderMordbahnbe¬
treffend ,auf dieTagesordnung
kommt .Sollte es widerErwar¬
ten bei der bereitsgetroffenen
Tagesordnungbleiben ,sohat
sich die Leitungdesöster
TapezierermeisterVerbandes
sofortmittelstRundschreibens
an alle Genossenschaftsvorste¬
hungenmit derAufforderung
zu wenden ,daßsich eineAb¬
ordnung ,bei derwomöglich
alle bestehendenGenossenschaf¬
ten vertreten sind ,inPar¬
lament begibt und dortnach¬
drücklichstbehufsReassumierung
des angenommenenAntrages
undeiner sofortigenBeratung
desGewerbegesetzesvorstelligwird.
AdalbertStifter DenkmalinHinter¬
heinbach die Enthüllungdes
AdalbertStifter denksteinerim

Tale vonHinterhainachfindet
am10 .Juni l .J .um10 Uhrvor¬
mittags bei jederWitterung
statt .DasInteresse derBe¬
völkerung vonHadersdorf
Weidlingen und auch derRe¬
sidenzstadt läßt aucheinen
Massenbesuchdieserfeier
schließen .

EineEhrungfür denMagistrats
Direktor u .WeiskirchnerinAn¬
erkennungseiner großenVer¬
dienste umdas Gewerbe ,der

Industriemaler ,insbesonders
hinsichtlichder Erlangungdes

Befähigungsnachweise ,hatdie
WienerGenossenschaftderIn¬
dustriemalendenMag .Direktor
undAbg .D .Weiskirchnerzum
Ehrenmitgliedeernanntund
ihmin denletztenTagendurch
eine Deputationunterführung
desGenossenschafts-Vorstehers
Dreitenfelderdasdiesbezügliche
Dichter mit einemaußeror¬
dentlichschönenundgeschmack¬
vollenEhrengeschenküberrei¬
chenlassen .Esist dieseine
reichgeschmückteca 1 mhohe
Porzellanire mit demwohl¬

getroffenen Bildnissedes
Magistrats-DirektorsdieUrne
steht auf einemquadratischen
Böckelaus Porzellan ,welcher
aufdereinenSeitedasBild
des WienerRathauses ,auf
der anderen Seite desGefan¬
dames trägt ,dasPorträt
ist ein WerkdesGenossen¬
schaftsmitgliedesWagner,die
beiden Wiener Ansichten sind
ArbeitendesGenossenschafts¬
mitgliederWilder ,während



die reichen Goldornamente
vomGenossenschafts-Vorsteher
Dreilenfelderstammen.

LehrerBeeidigung.Heutevormittags
hatBürgermeisterDr .BürgerimGe¬
meinderatssitzungssaaldesneuen
Rathesdie Beeidigungvonneu¬
ernanntenLehrgehenvorgenommen
u .zw .von3Bürgerschuldirektoren,
12Oberlehrern,3katholischenReligions¬
lehre 4 Jahren 52Rheinen
erster Klasse ,36Jahrernund27
Lehenenzweiter Massebegrif¬
aushilfslehrernu .Lehrerinum
BeidieserGelegenheithieltderBürger
meistereineAnsprache,in welcherer¬
aufdieBedeutungdesEideshines
alseinerheiligenHandlung,welche
denMenschenfürdasganzeLeben
bindet.Ichhoffe ,sagtederBürger,
meister ,daßSiemitmirindieser
Beziehungübereinstimmen .Esgibtzwar
einigeLeute ,welchebehaupten,daß
dasmitdemEideinereineForm¬
sacheher .Ichsteheabernichtan ,zuer¬

klaren ,daßdieseSubjekteganzehr¬
loseSubjektesind ,aufderenMei¬
nungesüberhauptnichtankommt.
DerBürgermeistererörtert ,sodann
dieGrundsatzbezüglichdesUnter¬
richtesinderSchulz,u .ersuchtediezu
beeidigendenLehrpersoneninsbeson¬
deraufdenUnterrichtinderdrei¬
Elementersachern,imLesen,Rechnen
undSchreiben,bezw.inderDeutschen
MuttersprachedesHauptgerichtzu
legen .Dasweiterenersuchtedann
derBürgermeister ,dieLehrpersonen
mögendurchFriedfertigkeitu .Ein¬
tracht ,untereinanderdenKindern
mitgutemBeispielvorangehenu .
so alles aufwenden ,umdieihnen
anvertrautenKinderzunichtigen
Menschenheranzubilden.

u .OsterreichischerFeuerwehrtag.Das
Zentralkomiterfürden8 .österreichischen
FeuermehrtagerläßtfolgendenAufruf¬

UnterdemProtektorateSr .R .u .R.
HoheitdesErzherzogsFranzPerdinand
findetinWieninderZeitvom7 .bis11.
September. J .derösterreichischeFeuer¬
hlg verbunden ,mit einerFeuer¬
mehrausstellung,einemgroßenhistori¬
schen zwei großen Scha¬
übungen,u .zw .derWienerBerufs¬
FeuermehreinerseitsundderWiener
freiwilligenFeuerwehrenandererseits
statt .Tausende,undTausendebraver
feuermehrmannenwerdenaus
diesemAnlasseanallenTeilenOber¬
reichsnachderStadtderGast¬
freundschaftkommen.Allediesemachen
Männer,dietägläglichbereitsind ,
denKampfmitdenElementenaufzu¬
nehmendietagtäglichihreGesund¬
heit,ihreSicherheit,jaihrLebenselbst

losendie Schänzeschlagen ,umundGutunddasLebenihrerMitter¬
gerzuschützenvorFeuer -und
Wassergefahr,müssennunentsprechen
bequartiertwerden.DieWienerGot¬
liers könnenfürdieseZweckebloß
400Bettenausbringen ,eine vielzu
gerichteteAnzahlangesichtsdeszuer¬
wartendenMassenzuzuges .Infolge
dessensiehtsichdasKomitergezwungen,
an die Bevölkerungsich zuwenden.

AndiegastfreundlichenBewohner
sämtlicherNeuerGemeindebezirke
ergehtdaherdiedringendeBitte ,nach
MöglichkeitBettenfürdiesebraven¬
Gäste ,demWohnungskomiterzur
Verfügungzustellenunentgeltlich
odergegenbescheidenesEntgelt¬

Alle Wolgartenn ,die Herzund
Sinnfür die braventapferen¬
unerschrockenenRechtenundSchutz
habenundbereitan ,dieselben

für die jenigenTage ,d .i .den7 .
3 .und9 .September1906zubeherbergen,
sie werdengebeten ,Namenu .Adresse
undAnzahlderverlezterenBetten
demBezirksWohnungs- Ramilie
beidenHerrenBezirksvorstehernmit
tels deraufliegendenDruckfortbe¬
kanntzugeben .

für dasZeitenkomen ,Vielge¬
Dr .Neumayer ,für dasWohnungskommen
RadtratGraf ,ReferentMagistrats
Dr .Schwarz.

GeehrteRedaktion.DasKomite
aufdiesemWegediegeehrteRedaktionim
InteressedergutenSacheumfreundliche
BerücksichtigungobigenAufrufes.
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